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Projektdokumentation

HOIEGIER Das Projekt "COFIT" als Angebot fiir sozial benachteiligte Kinder der HPT am
Forderzentrum Farth Std in Zeiten der Corona-Pandemie

von: 19.04.2021 bis: 30.06.2021

Projektpartner*: Heilpadagogische Tagesstatte am Forderzentrum Furth Sid
* nur wenn mit Veréffent- (Lebenshilfe Flrth e.V.)

(GBI R Leitung/Ansprechpartnerin: Frau Birgitt Guckenberger

kurze Beschreibung:

Zahlreiche Befunde verweisen auf negative Auswirkungen der mit der Pandemie verbunde-
nen MalRnahmen auf Korper, Psyche, Sozialverhalten und Lernleistungen von Kindern und
Jugendlichen, die sich besonders stark bei denjenigen aus sozial schwachen Milieus zeigen.

Bei "COFIT" handelt es sich um ein Projekt, welches die Férderung der sozial benachteiligten
Kinder der HPT am Forderzentrum Firth Std in Zeiten der Corona-Pandemie zum Ziel hat.
Dabei soll auch das Personal der HPT unterstitzt werden, indem diesem ldeen zur Férde-
rung geboten werden.

Im Projektteam, bestehend aus der Studentin der Uni Wirzburg und einer Kinderpflegerin
der HPT, wurden Angebote in Form von Spielen bzw. spielerischen Aktivitdten zu den sechs
Forderbereichen Deutsch, Mathe, Sport und Bewegung, Musik, Kunst und Gestalten und
SoMi (= Soziales Miteinander) entwickelt, die unter Einhaltung der Abstands- und Hygiene-
regelungen durchzufthren sind. Ein Kriterium war dabei auch, mdglichst viel Bewegung in
die Aktivitaten zu integrieren, um dem Bewegungsmangel der Kinder entgegenzuwirken.

Alle Angebote sollten in eine Spiele-Vorlage eingetragen und diese in einem Ordner (= Nach-
schlagwerk) gesammelt werden.

Weiter wurde eine Projektwoche in der HPT organisiert, in der allgemeine Umsetzungsideen
und ausgewahlte Aktivititaten erprobt wurden.

Fazit:

Zusammenarbeit im Team: Die Kooperation im Projektteam gelang sehr gut. Im regelmafi-
gen Austausch Uber Zoom sowie bei einigen Prasenz-Treffen konnte das Projekt gemeinsam
entwickelt werden. / Erfolg des Projekts: Gelungen waren die Gestaltung einer Spiele-Vor-
lage, die Ausarbeitung einiger Aktivitdten zu verschiedenen Foérderbereichen und die Projekt-
woche in der HPT. Die Fertigstellung des geplanten COFIT-Ordners erfolgte leider bisher
nicht. / Allgemeines Fazit: Die Planung und Durchfiihrung eines Projekts erfordert viel Zeit
und intensive, realistische Uberlegungen zur Umsetzbarkeit einzelner Teilschritte / Aspekte.

Anmerkungen:

(z. B.: Eine Weiterfiihrung ist gewiinscht; eine Nachfolge wird gesucht; ...)

COFIT wurde nach der Projektwoche von der Kinderpflegerin weitergefuhrt. Bis heute ist es

Bestandteil des Nachmittagsprogramms der HPT. ﬁ


Johanna Rupprecht
Schreibmaschine
Das Projekt "COFIT" als Angebot für sozial benachteiligte Kinder der HPT am
Förderzentrum Fürth Süd in Zeiten der Corona-Pandemie
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Schreibmaschine
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Schreibmaschine
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Leitung/Ansprechpartnerin: Frau Birgitt Guckenberger

Johanna Rupprecht
Schreibmaschine

Johanna Rupprecht
Schreibmaschine

Johanna Rupprecht
Schreibmaschine

Johanna Rupprecht
Schreibmaschine
Zahlreiche Befunde verweisen auf negative Auswirkungen der mit der Pandemie verbunde-
nen Maßnahmen auf Körper, Psyche, Sozialverhalten und Lernleistungen von Kindern und
Jugendlichen, die sich besonders stark bei denjenigen aus sozial schwachen Milieus zeigen.
Bei "COFIT" handelt es sich um ein Projekt, welches die Förderung der sozial benachteiligten
Kinder der HPT am Förderzentrum Fürth Süd in Zeiten der Corona-Pandemie zum Ziel hat.
Dabei soll auch das Personal der HPT unterstützt werden, indem diesem Ideen zur Förde-
rung geboten werden.
Im Projektteam, bestehend aus der Studentin der Uni Würzburg und einer Kinderpflegerin
der HPT, wurden Angebote in Form von Spielen bzw. spielerischen Aktivitäten zu den sechs 
Förderbereichen Deutsch, Mathe, Sport und Bewegung, Musik, Kunst und Gestalten und
SoMi (= Soziales Miteinander) entwickelt, die unter Einhaltung der Abstands- und Hygiene-
regelungen durchzuführen sind. Ein Kriterium war dabei auch, möglichst viel Bewegung in
die Aktivitäten zu integrieren, um dem Bewegungsmangel der Kinder entgegenzuwirken.
Alle Angebote sollten in eine Spiele-Vorlage eingetragen und diese in einem Ordner (= Nach-
schlagwerk) gesammelt werden. 
Weiter wurde eine Projektwoche in der HPT organisiert, in der allgemeine Umsetzungsideen
und ausgewählte Aktivititäten erprobt wurden. 

Johanna Rupprecht
Schreibmaschine
Zusammenarbeit im Team: Die Kooperation im Projektteam gelang sehr gut. Im regelmäßi-
gen Austausch über Zoom sowie bei einigen Präsenz-Treffen konnte das Projekt gemeinsam
entwickelt werden. / Erfolg des Projekts: Gelungen waren die Gestaltung einer Spiele-Vor-
lage, die Ausarbeitung einiger Aktivitäten zu verschiedenen Förderbereichen und die Projekt-
woche in der HPT. Die Fertigstellung des geplanten COFIT-Ordners erfolgte leider bisher
nicht. / Allgemeines Fazit: Die Planung und Durchführung eines Projekts erfordert viel Zeit
und intensive, realistische Überlegungen zur Umsetzbarkeit einzelner Teilschritte / Aspekte. 

Johanna Rupprecht
Schreibmaschine
COFIT wurde nach der Projektwoche von der Kinderpflegerin weitergeführt. Bis heute ist es
Bestandteil des Nachmittagsprogramms der HPT.

Johanna Rupprecht
Stempel
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